
ßrot. fiir. 3. Wagner“, ßubmpefi:

®runölagen Des ungariicben ‘Beriualiungärecbteß*).
Sortfet_sung Der Qluffa13reibe über Die ©runD3üge

anäiänbifcben $erivait1mgßrecbtß (n. $)eft 1, 3, 4
unit 5 Der: „®eutfcben 93ettoaitung“).

A. gie ßermalhmgßorganifation.
I. ihn Die beutige ungarifcbe ‘)3ertnaltungßorgani=

fativn berfteben 511 Türmen, müffen Drei Rmnpanenten
unterfcbieben merDen:

1. 9er (%infiuß Der ‘Betfaffungßentlnicflung;
2. Die @infiibrnng Deß parlamentarifcben Rabinett=

fi)ftemß i. 8 .  1848;
3. Die @ntmieflnng Deß ‘Berufßbeamtentumß.
1. llngatn bat Defanntlicb nicht, wie Die meiften

i-Dntinentakn BänDer, eine im 19. ober 20. Sabr=
DunDert „gegebene“, fon-Dem eine ing-en. biftvrifcbe
'.Berfaffung, D.b. eine ‘Berfaffung, Die ficb im 8aufe
Der mehr aI£ taufen-Dfäbrigen ©efcbicbte allmäbiicb
DeraußgebilDet min-D meiterentmiefelt bat.

®ie 3äbigfeit, mit Der mir ilngatn fietß unfere
8reibeit unD ‘3erfaffung berieibigt haben, unD Die
lange $r-aeis Der ftaaierb-altenben 5;ätigfeit haben
eine£teiiß eine gefunDe Qtnpaffun-gäfäbigieit Der Der:
faffungsämäfaigen @inricbtungen enthaicfeit, anDe1:er:=
ieitß Deren nationale @igenart feft mäbrenb Der
allgemeinen internationalen ©eifteßftrömungen er:»
halten. @in ‘Beifpiei für Diefe Qtnpaffungéfäbigfeit
ift Die gegentnärtige ßöfung Der -ungarifcben 6taatßs
form. ®er Rönig6t5wn ift unbefeßt, «unD farm Der=
seit nicbt Defeßt InerDen. ®a  mir aber am König:
tum feftbaiten mailen, ift auf unbefiimmte 3eit ein
Qieicbßbermefer Defteilt morDen, Der alte 5unfti=onen
Des Königs ausübt, nur nicht fouberün ift litt-D Dei
‘.8erie3ung Der 53erfaffung Dom 930riament sur  93er:
anttnottung gezogen merD—en farm. ®ie nngarifcbe
‘Regierung, Die Qirmee, Die 6taatsDiener merDen auch

*) Sn Diefer fti53enbaften ®arfteitrmg tonnten nur Die
befentlicbfien ©runD5iige Deä mgarifcben ‘J3ermaitungß=
recbtß aufammengefafat mrDen. ‘.Saßei tanzen mir: Defau—
Daß Bebacbt, Die $enDenaen Der: @ntmiähmg Demorgu-
heben. fe). ‘Berf.

jeßt „iönigiicb“ genannt, Die ©ericbtsßböfe urteilen
nit im Qtamen De£ Königs, fonDetn im Qiamen Der
$eiiigen fingatifcben Rrone, Der Rwue 6tepbans
Dee $eiiigen, Dee erften Rönige Don 31ngarn (1000
Die 1038).

2. ©ie (Eiinfübrung Deß Rabinettßfbftemß, gleich;
seitig mit Der parIamentarifcben ‘Boifßbertrehtng.
war eine DeDeutfame ‘Refm‘m Der ‘BebörDenorganifa=
tion, fie etfoigte aber in Der Sortn einfacher ©efe'ga,
Da ein-e gefcbicbtiicb-e ‘)3etfaffun-g, Die auch ©emobw
beitänormen enthält, feinen formellen ilnterfcbieb
amif®en einfachen unD ©run-Dgefeßen fennt. ©ies
ift 3ugieicb ein ‘3eifpiei für Die partieile QIen-Der-ung,
Das alimüblicbe ‘133er-Den unferer ‘.‘8erfaffung.

3. {Daß ‘3erufeB-eamtentum ift Die unentbehrlich-e
te-cbnifcbe Böfung Der ‘Iöemäitigung größerer, fott=
IanfenDer €Bertoaitungßaufgaßen. ®eäbaib bat Diefeß
Si)ftem ficD im Baufe Der Ießten 200 8abre auf Dem
gungen Kontinent berßreitet. ia feit @nDe Dee
19. SabrbunDerte felbft in Den angelfächfifcben S.!äna
Detn (©rofjßtitannien, '.B'ereinigte Cötaaten bon Q[me==
rifa) 113015 Der prinaipiellen Qlßneigung ficb immer
mehr Durcbgefeßt. Sn ilngarn hat  es  um Die czmm
Des 18. Sabrbun-Dert5 (Sing—ung gefunD-en unD feitDern
ftönDig an  ‘250Den gemonnen. ®ie $abßbutgifcbe
©9naftie bat fit!) für feine 93erbreitung immer aiels
Demußt — in Den 93erioDen Dee 3entra1iftifcben QIBfD=
Intism-ue (1780—90, 1849—4867) felßft mit betfaf=
fungstnibrigen ‘Jltittein — eingefebt. @ie »a5f«oln=
tiftifcben £enDenaen fin-Dimmer Defümpft werben, eß
ftebt aber feft, Daß Die Dür-ofratifcbe 'äomn Der
CBerinattungé-organifation -unD De3 ‘Bermaitungßner=
führen5 in ihrem 2Infang einen ftarfen öftetreicbi=
üben (Einfluß aufmeift. ®er Direfte @influß bat nad;
1861 aufgehört, Dagegen hat Die rapiDe (%ntmidftum
Der ungarifcben Q3ermaltung erft nad)bet eingefebt.
®iefe @ntmiälung mar feißftbeftimmenb, Daher Die
DefonDeren 3iige auch De5 ungarifcben ‘3erufsbeam=
tentums. ' '
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“ | ] .  916 ©ebieteeirrtälung beruht auf Den Olluni=
5ipian. ‘Jlitmiaipien werben genannt :

1. Die Sbomitate,
2 Die Domitatäfreien @töDte.
311 Dem Durch Den 8rieDenßberttag bon £rianon

berftümmelten ilngarn gibt es  25 Romitate mb
11 fomitatfreie 6täDte, Darunter Die 3_)aubtftabt
‘JßuDapeft, Die eine ©0nD-erftellung einnimmt. ©ie
Romitate werben in fireife unD Ereisäfreie GtüDte
(6tabtlreife) aufgeteilt. @5 gibt inegefamt 149 Rreife
unD 44 trei6freie C5tiiDte. @ie Rreife umfaffen Die
@mf3gemeinben (1079) unD Die Sileingemeinben
(2275). ©emeinDefreie (Druatücle gibt er; nicht.
(Sebeß ©ruatiicf muß zu einer ®emeinDe gehören.

.fi>er ‘Raum Der eingelnen ®emeinDen runD ©täbte
fotoie Die ®ieDlungßtveife Der ‘Bebblierung finD fehr
DierfchieDen. Qluf Der großen ungarifchen ‘5iefebene
gibt er? befonberä großröumige Rommune'n. S_>ier
lebt aber ein mefentlicher s3311:>55entfat5 Der ‘Bebblfez
rung (18,5 0/0 Der ©efamtbebölfer-ung Des 8anDeä)
außerhalb Der gefch-loffenen ©ieDlungen in Den 3er=
ftreuten Qlleierhöfen ($anba ) .  ®araus ergeben
[ich befonDere Derbaaltungßorganifatorifche ‘ßmbleme.

@in anDeres michtigeß 931-oblem Der ©ebieteein=
teilung befteht im  ‘Raum ©nof3£ßuD-apeft. ‘BuDapeft
ift Die ein5ige 91“iillionenftabt fing-ums (1006184
@inmnhner, 11,5 % Der ®efamtbebblierung). ®ie
$auptftabt mirD bon einem ‘Ring Don 5 6tatreifen
uni) 1'Z ©rof3gem-einDen umgeben, Die mit ihr fieD=»
lungemäf;ig berhaa-chfen -unD in mirtfrhaftlirb-er, foai=
aler unD berlehrßpolitifcher $inficht aufs engfte
Derbunben finD. Shre ‘]3ebblferungéaahl erreicht
_.400000 ®as ®ieblungßgebiet Der $auptftabt um=
faf3t Daher beinahe 1, 5 Ql'tillionen ©eelen. ©ie  @inz
gemeinDung mir-D nicht angeftrebt, Doch mirD Die
@inricbtung eines befonDeren ©emeinbeberbanbe5
vorbereitet.

III. 'Die älteften £erritorialeinheiten finb Die Sie;
mitate, Deren llrfprung auf Das 18. 8ahrhunbert
aurüclgeht. ®ie Komitate teuren vor 1848 Die 9r=
gane Der ftaatlichen @reiutibe fchlechthin. Sie be=
faf3en meitgehenbe QIuton-omie unD maren felbft an
Der ©efehgebung beteiligt. ”„Sie Rornitat-e hatten
ftets eine öffentlich=rechtliche Stellung- unD waren
befugt, Die ‘)3er-or-Dnungen Des Rönigs Der ihrer
-ßoflaiehung Dom ®efichtäpunlte ihrer ©efehmößig=
fett aue 311 überprüfen 1111D Die beanftanbeten unge==
achtet au laffen (vis ineriiae)- ®ie ungaüfche ®ez
fehgebung hat im Sahre 1848 Die Cßorrechte Des
immer fehr 3ahlreichen 2lDels abgefchafft unD Die
‘Rech16gleichheit bot Dem (Defel5 eingeführt. ®amit
ift nur Der Rreiß Der aitiben QRüglieDer Der auto;
women Rötperfchaft erweitert morDen, hinfichtlich Der
9rganftellung unD Der fachlichen 8uftänDigteit Der
Romitate aber ift es beim alten geblieben. '.Bielee
tft fett 1862 an Der 9rg—anifativn unD 8uftünDigfeit
geänbert rom-Den; Da aber Die Siemitate nach wie nur
einen fentli®rechflichen @haralter haben, finD Die
heutigen Romitate unmittelbare Qtachfolger Dee fpe;
aififthgungarifchen mittelalterlichen @ebilbeß.

{Sie Rreife haben feine 6elbftberrvaltung 1111D
bilDen nur eine bürolratifcly=territoriale @inteilung
Des Romitatee.
.; @ie CötiiDte haben fett Dem Qliittelalter eine fe-z
ftiinbige Qiecbtéenttnicllung. ‘.liach 1862 murDe ihre

‘Rechteftellung auf Die 31nei $hpen Der Enmitatßfreien
1mb ireiefreien 6täbtc rebu3iert unD ihre fachliche
Sufttinbigleit Derienigen Der R-omitate Dam. Siteif-e
gleichgeftellt. ®ie Qiechtßftell-ung Der ®emeinDen
bat fich nach Qlufhebung Der $Drigieit unD Der QID=
f®affung Der ‘Borrechte Der? lels im 19. Sahr=
hunDert ausgebilbet.

“Die Spauptftabt fibubapeft hat fid) im Salate 1872
Durch "Bereinigung Der GtaDte ‘BuDa, 93eft unD
DbuDa gebilbet. ®ie $auptftaDt glieDert fich in
14 ‘Bermaltungebegirle. ®ie Organifati-nn Der fiber;
maltung Don '.BuDapeft ift Den aforDerungen einer
‘Jliillionenftabt entfprechen-D außgebilDet, Die fachliche
8uftönDigieit Der $auptftaDt entfpricht aber  Der Der
Ramitate unD Die feiner ’Besirle Der Der Rreife.

3ufammenfaffenD farm alfa gefagt merDen. Daß
Die ©run-Deinheiten Der 6elbftbertnaltung- nicht wie in
®eutfchlanb Die ®emeinDen finD, Die Dann in ©e=
meinbeberbänbe ale höhere 6elbftberbaaltungéibrper
aufammengef-af3t finD, fonDern Die Romitate unD Die
®täDte, mährenb Die ®emeinDen nur einen nachträgx
lichen 11nterbau Der Romitate Darftellen.

IV. ®ie Romitate hatten urfprünglich nicht nur
eine allgemeine. fenbern Die außfchliefaliche ampe=
tens in allen fibermaltungefmhen -unD felbft richteta
liche 3uftänbigleit in Strafe unD 3ibilfachen. 2lII=
mählich hat  fich aber Die SenD-enzs Der 3entral=
gemalt fühlbar gemacht, immer mehr ‘Bertnaltungß:
aufgaben ftaatlich-en 93erufebeamten anaubertra-u-en.
fiber 931-03ef3 Diefer „‘Berftaatlichung“ hat nach 1848
eingefeht unD ift heute noch nicht abgefchl-offen. @r
erftreclt fich auf Die Sinan3berlnaltung, Die Qiechtß=
ihre-chung, Die Eachulaafficht, Den CBeterinär= uni)
8DrftDie11ft, ©etverbeinfpeiti-on ufm. Qluch Daß -Qie=
fultat tft fragmentarifch unD bemeift Daß 8ehlen
einer; Organ8, Das Den harmonifehen Qlufbau Dee
‘Bermaltungßapparateß Eonfeqent übermarht 1111D ge«
leitet hätte. _

®ae '311D, Daß fich uns als @rgebniß einer achtgig=
jährigen @ntmicllung bietet, zeigt Das ‘Iiebeneinanber
einer ‘8ülle bon 61aats= unD ©elbftbertvaltungßor=
garten. @ie ©ebietéeinteilung Der nenentftanDenen

. ftaatlichen 8achorgane (©efonaentration) meicht höu=
fig Don Der Der R-0mitate unD auch untereinanDer ab.
811 Der $oheit£bertvaltung beteiligen fich neben Den
Qliuniaipien (Romitaten unD Eomitatßfreien ©täDten)
nur amei ftaatliche 8achbermaltungen: Die {Einany
berinaltung unD Die 930Iiaeibehö-rDen. @ie heutige
ftaatliche ‘8inan3berboaltung ift unter Dit-erreichifchem
@influf3 in  Den 50m: Sahren Des borigen „Sahr=
hunDerté eutftan-Den, Die ‘ßoliaei murDe aber in
‘2311Dapeft im Sahre 1881, in Den ©täD‘ten unD
®erneinben Der llmgebung Der $auptftaDt fchritt=
meife fpöter unD nach Dem 3ufammenbruch Der
bolfchetpiftifchen Sjerrfchaft im Sahre 1919 in allen
(‘5täDten berftaatlicht.

£ä)ie Qltuni3ipien 1111D @emeinDen haben alfa auch
heute allgemeine R-ombetena in Q3ermaltung5ange=
leg-enheiten; Diefe Rompet-eng ift aber nicht mehr
außfthließlich wie Die born 8ahre 1848. ©ie ift
allgemein in Dem Ginne, Daß fie alles umfaßt, was
nicht berftaatlicht toorDen ift, famie — hinfichtlic'h
Der Scheitßbertnaltung «— alles außer Der 811111115=
vermaltung unD Der sJSraliaei in Den (ätiiDten.
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V.  21111 Der Spihe Der ‘Bertnaltung ftanDen Der
1848 Die ®ifafterien (lönigl. Ranglei. Statthalterei,
R'ammer), Die nur Dem Rönig unterftellt teuren. Seit
1848 fteht an Der Spi3e Daß €!Rinifterium (Qltinifter=
prüfiDent 11nD Deraeit 8 ‘.)Itinifter)‚ Daß Dem Staate=
oberhaupt (Rönig, Qieichßbermefer) unD Dem ‘}3arlcw
ment beranttnortlich ift. ®ie 3ahl Der Qliinifter tft
im @efei; feftgefeht‚ tann Daher nur Durch @efetg,
geünD-ert merDen. 911 Die Qliinifter perfönliche €Ber=
antmertung tragen, ift Der 2Rinift-etpriifi-Dent nur
primus inier pares, Der aller—Dingsä Die allgemeine
‘Richtung Der $JS-Dlitif beft1mmen fann;  in allen fon=
treten '.Bermaltungßangelegenheiten jeDoch tft Der
8achminifter Die lebte Snftana. Somit  ha t  Die un=
garifche CBermaltung neun ober gehn $iiupter, Die
hörhftenß in 8ragen  allgemeiner ‘fßeDeutung Dollegial
beraten unD Deich-ließen. "(für Die Etagen, Die Den
gungen 93ermaltnngsapparat‚ Den Staat ala  Q3ertnal=
tunga3einheit, betreffen. trägt ein Kollegium —— Dral=
tifrh alle niemanD —— Die ‘Beranttoortung. ©1153 171
Die Qlchilleßferfe Der ungarifchen ‘)3ermaltung, Deren
ileberminbung Das 8entralproblem Der nächften @nt=
mirllungephah bilDet.

B.  9115 93ermdtnngérerht.

I. ®ie ©l-eichheit Der Dem ©efeh ift in llngarn im
Sahre 1848 Durchgefeht 111-11een. 1848—1867
herrf—chte aber Der Diterreichifche lfolntiemuß. ®ie
@ntmicilung Dee fläermaltung5r-echtä lann alle eigent=
lich erft man 1868 an gerechnet werben.

®ie $auptDaten fin-D folgenDe: 1869 Srennung
bon 8uftig 11nD ‘13ertnaltung. 1883 @rrirhtung eineä
8inanagerichtßhofeä. 1896 @rrichtung e'ine6 ‘13er=
maltungägerichtähofeß, in Dem Der 8inan3gerichtßhof
aufgegangen ift. 1907 @rrirhtung einer? Rompetena=
gerichtßhofeß.

®ie ‘Berhaaltungägerichtäbarteit hat nur eine 8n=
ftan3. ®er 93ermaltnngflgerichtßhof ift Der tönig=
lichen Rurie, Dem Sbe_rften ®erichtsh-of in 3ibil=
11nD Rrinrinalfachen, gleichgeftellt. ©ie 8uftä'nDigteit
De6 @erichtßh-ofeä ift enumeratib beftimmt. ®ie
Qluf56hlung mirD Durch neue ®efehe immer ermeitert,
fo Daß heute fchon ungefähr 80 % aller ‘Rechté=
ftreitigleiten Der ileberprüfung Durch Den Ebertnal=
tungßgerichtßhef unterliegen. ©er 93ermaltungsge=
richtßhef hat  reformatorifche ‘Befugniffe. ®em 93erg
1valtnngfiftreitberfahren geht meiftenß ein 'Befch-Iuß=

an. @ie @rrichtung Den ‘J3ertnaltungßg-erichtßhbfen
erfter Snftang ift mieMrh=olt angeftrebt morD'en, 111
aber aunüchft an5 politifchen. fpöter aus  finangiellen
®riinDen_ gefcheitert.

®a£ allgemeine ‘3ermaltungßberfcihren ift Durch
fein einheitliches; ©efeh (tote 3.58. feit 1926 in
ßefterreich) geregelt. ®ie 8inanabertnaltung hat
Daß '.)3erfahren in Der Qlßgabenoaung (lebte ‘Rege=
lung 1927) für alle Snftanaen umfaffenD geregelt.
@ie $vliaeiftrafnaung ift (feit 1909) auf ©runD
einer gefehlichen @rmächtigung genaueftenä geregelt.
“(für Die übrigen Sachgebiete ift Daß ‘13erfahren
nur 31 $. einer einheitlichen ‘Regelung unteraogen
werben. So ift Das? Qiecht5mittelberfahren für Die
ganae ‘Bertaaltung, abgefehen bon Der 'Sinanaber=
maltung, feit Dem Sahre 1901 Durch @efeh ein;

heitlich geregelt. ®ie 81t gut @inlegung bon“
‘Rechtämitteln beträgt 15 Enge @; g ib t  nie mehr
1116 1mei ßerufungsinitansen Sm ‘8alle Dee 53e—
fchinerberechté Der Dem ‘23ermaltungsgeticbtgbof fällt
Die zweite, in getoiffen "äällen auch Die erfte ‘BQ=
rufungéinftang aué.

@inheitlich für  Die gan5e ‘J3ermaltung (ainangbe1z=
maltung einbegriffen) tft Die (Dinaiehung bon ®eID=
beträgen in Dem Sinne geregelt, Dal) alle Steuern,
®ebiihren 11nD im ‘Bertnaltungéberfahren feftgefehte
Strafen unD Reiten Durch Die ©emeinben (StöDte)
unter Qlufficht Der Staatßfinan31'imter im ‘J3ermal=
tungßroege eingetrieben merDen.

II. ®ie Staatäaufiicht über Die Selbftberinaltungen
mirD Durch Die Qiegierung‚ inßbefnnbere Den Ollinifter
De5 Snnern auägeübt. % Der Spihe Der Ellinnigipien
fteht Der übergefpan (in ‘BuDapeft Der Qberhürger=
1neifter), ein politifrher Staatäbeamter,  als Q3er=
trauenämann Der Qiegierung. ®i-e 2[ufficht% unD
@ingriffärechte De6 Staate5 Den Qliunisipien gegen;
über müff-en im ©eiet; b-egriinbet fein. ©ie Sahnngen
unD Die im ©efei5 enumerierten ‘Befchliiffe Der Qliu=
1113ipien beDlirfen Der ©enehmigung Dee auftänDigeu
‘Illiinifterß. ®ie ©enteinben unterftehen Der Qlufficht
Dee flomitatß. @ie gültige Qieg-elung ftammt (1116
Den Sahren 1866 unD 1929, für  ‘311Dapeft aus  Den
Sahren 1930 11nD 1934.

99er Staatseinfluß auf Due? r5‘inc1nalmefen Der
Selbftbertnaltungen hat nach Dem Kriege meientlirh
angenommen. ®ie rRechnungänlateilung Der Siemitate
ift fchon im Sahre 1902 berftaatlicht morDen 11nD
1eht Dem Eli‘iinifter Deß 8nnern  unterftellt. 8ür
‘BuDapeft tft im 8ahre 1980 ein ‘Rechnungßhof auf;
gefiellt morDen. ©er $)außhaltßplan Der R-mnitate,
StäDte 11nD ©emeinDen mirD Durch-Den QIiinifter
De6 8nnern im  @inbernehmen mit  Dem ‘äinan5minifter
genehmigt. ®'asfdbe gilt fiir ®arlehen 11nD Die
@rrichtung neuer aftalten 11nD ilnternehr'nungen.

Ill. ®ie öffentlichen ilnternehmungen De5 Staates
11nD Der Stübte famie Deren ‘Beteiligung an mirt=
fchaftlichen 11nternehmungen fpielen eine immer
größere ‘Rolle. ®a6 ha t  511 neuen S>rganifationsä=
formen geführt unD Die befte 9111 Der Staaton=
trolle über Diele geforDert. Ce'>ie Suhl Der öffentlich:
rechtlichen 11nD Der gemifcht=rechtlichen fireDitinfti=
tute hat angenommen. hinter Diefen lemmt eine bei

_ „ , _ . fonDere Qtelle Der 11ngarif-chen ‘Iiotenbant, Der ®elDz
berfahren 155113. eine burelrahfche C$ntfche1Dung Der; infiitutß=3entrale unD Der 93tfpariaffe‘ au. ©ie

jehige ilngarifche Qiati-Dnalbanl Ql.©. ift im Sahre
1924 gegrünDet morDen 11nD fpielt Die übliche “Rolle.
‘.ä)ie ©elDinftitutä=8entrale (1916 al6 ©en-offenfchaft
gegrünbet) gemt'1hrt Dem Staat Die QRÖglichieit‚ auf
Die @ntmirilnng Der; SireDitmefenß Des flanDe3 in
geeigneter ‘Sorm Den notmenbigen @influf; auä_5u=
üben. ’Die ‘ßoftfpariaffe (gegrünDet 1885) hat Das
Durch biel an  iBeDentung getmmnen, Daß ihr im
Sahre 1925 Der game RaffenDienft Deß Staates?“
übertragen murDe.

“Sie 5unehmenDe ‘Beteiligimg De£ Staateä mm
Der StöDte an wirtfchaftlichen 11nternehmungen her:.
fchieDener e t  (in Der Emm bon ®ruaapitill‚
$flftung‚ Rrebitgetvc'ihrung, Schulbüberna'hme oDer
fonftiger prinatrechtlicher ‘173erpflichtung) hat im
Sahre 1938 311 Der. @rrichtung einer  ißehörD_e 5111
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liebermaehung Der 11nternehmungen mit öffentlicher
‘Jäeteiligung geführt. @ie ‘Behörbe unterfteht Dem
‘Sinan5miniiter, uni) ihre 3uftänüigteit erftre_cit iich
auf alle Qtftiengeieliirhaften uni) ©enofientchaften,
in  benen Die öffentliche $cmb mit mehr de 20%
Beteiligt ift.

IV. ©a6 ‘Beamtenrecht bilbet ein michtigeß Kapitel
Der @nttnicflung Der ungarifchen ‘13‘ertvaltung. im
19. Oahrhunbert hat  has  iBerufßheamtentum Die
ehrenamtliche $ätigieit bis auf geringe Qlusnahmen
gang Derbrüngt. Ellit nur her ®taat, fonbern auch
Die 6elhftbertoaltungen haben has  ‘3erufßheamten=
tum eingeführt. ©er llnterichieb ift Der, Daß Die
‘Beamten Des‘ ®taatea ernannt, Die ber 6elbftbev
mitung gemühlt merben. ®ie @ntmicflung geht
aber bahin, hai; Die (Rolle Der ‘Ißahl ichrittmeife
autiiefgeht. $eute mirb ein ‘.Eeil Der Romitat& unit
Der ftöfitifchen ‘Beamten fchon ham Obergeip-an aber
born £Biirgermeifter ernannt, Der anbere Seil amar
noch gemählt, aber Teit 1929 nicht mehr mie früher
für 6 8ahre,  innbern auf 2ebenßbauer.. ®er erfte
€Beamte be6 Romitatß (‘)3i5egeipan) uni) Der ötäbte
(‘Biirgermeifter) mirb fiir 10 3ahre,  Der ‘JBürger-:=
meifter, Die 93igehürgermeifter uni) Der She-rfißlfal
Der: Sjauptftabt ‘.Bubapeft merben fiir 6 8ahre geg—
mählt. sie auf Behensbauer gemählten ‘3eamten
unterliegen einer QBiebertnahl iniofern‚ als [ie nur
Durch Q'ßahl bvrriicien tönnen.

@ine anbere miehtige @nttnictlnng i1't Die, hab Die
Rollegialinftanaen immer mehr Durch 8nbibibuai-
inftangen ahgelöft merben (heionberä ieit 1923).

am ‘3eamtenrecht ift nicht einheitlich Eobifiaiert.
®as 'Beamtenrecht Deé Staates i1't 5unr großen Seil
in Eßerorbnungen uni) ®ienftborichriften niebergelegt.
®a95 ßeamtenreeht Der ©elhftbertnaltungen mirb.
intern ee vom ®taat feitgelegt ift, Durch ©eiehe,
ionft Durch 6ahungen Der ©elßftbertnaltungßtörper;
ichaften heftimmt. .

59er Q)iangel an einer einheitlichen ©ntmieilung
Des 'Beanrtenrechtä ii't sum Seil Dem ).1mi'tanb au5u==
[chreifien‚ Daß fein 9Rinifterium feberfiihrenb in Der:
©ache ift. ®ie ‘Iiolle bee Sin-anaminifteriumß geht
zum über Die finanaielle ‘Bebeutung Der 6ache
hinaus, bei: 9Rinifter heß 8nnern übt aber Darauf
einen mefentlichen @inflttß aus.

V. ®ie ©ntmteflmgh-es ungarii-chen 'Iiechtßftaate5
fällt in Die @poche beä Biberalifimu5. ®er babureh
bebingte ®efei3eßpoiitibiémuß hat auch in ilngarn
an einer faum überfehharen Qltafie bon EBermai==
tungßb-orfchriften (®eietsen, ‘Iäerorönungen, Gabun:
gen) geführt. ®ieie ißvrichriften iinh außerbem nicht
immer einmanbfrei in f-obifitationsß=techniicher ®ins
iicht nah beralten in  berhältnißmäf;ig target Seit.
®aher ift Qteuorbnung ber geltenben Qiechtßquellen
auch in  unferem 8anbe eine -bringenbe ®orberung Der
Seit.
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